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Suhr bewegt
Erster Entwicklungsleitbildtisch mit Personal und Kader der Gemeinde Suhr

Mit viel Freude und Engagement haben 
die Angestellten der Gemeinde Suhr 
ihre Ideen für die zukünftige Entwick-
lung der Gemeinde am «Schreibtisch» 
notiert. Es wurde diskutiert, konzen-
triert gearbeitet und natürlich kam 
auch die Freude an der Sache nicht 
zu kurz. Parallel zum «Schreibtisch» 
wird bei jeder Leitbildveranstaltung 
ein moderierter «Sprechtisch» ange-
boten. Dort wurde in der Gruppe über 
die verschiedenen Themen und Ideen 
angeregt diskutiert. In einem Inter-
view gibt Marco Genoni, Gemeinderat 
und Mitglied der Projektkerngruppe 
Entwicklungsleitbild, grundsätzliche 
Informationen über die Arbeit, welche 
hier geleistet wird und über die Beteili-
gungsmöglichkeiten für die Mitbürge-
rinnen und Mitbürger.

Eine Projektgruppe erarbeitet im 

Dialog mit der Bevölkerung ein Ent-

wicklungsleitbild für die Gemeinde 

Suhr. Wie setzt sich diese Gruppe 

zusammen?

 Die Projektgruppe setzt 
sich aus einem externen Projektleiter, 
drei Verwaltungsangestellten und mir 
zusammen. Wir sind für die Organi-
sation und Durchführung der Anlässe 
zuständig. Ich vertrete den Gemeinde-
rat in der Projektgruppe und halte den 
Gesamtgemeinderat regelmässig auf 
dem Laufenden.

Welche ist die Rolle der Gemeinde-

räte, die an den Leitbildtischen teil-

nehmen?

An den Leitbildtischen werden die 
Meinungen der Bevölkerung aufge-
nommen. Es ist jeweils ein Gemein-
deratsmitglied am Sprechtisch mit 

dabei. Wir diskutieren aber nicht ak-
tiv mit. Unsere Rolle ist, aufmerksam 
zuzuhören und die Stimmung bei den 
Anlässen aufzunehmen.

Wer kann das Entwicklungsleitbild 

und somit die Entwicklung der Ge-

meinde Suhr mitbestimmen?

Jede Person, die Interesse an der 
langfristigen Entwicklung der Gemein-
de Suhr hat (Zielhorizont 2025) und 
diese Entwicklung mitgestalten will. 
Es ist für alle Einwohnerinnen und 
Einwohner eine grosse Chance, ihre 
Anliegen, Ideen und Wünsche mitzu-
teilen und sich mit anderen aktiven 
Personen auszutauschen.

Warum ist aus Ihrer Sicht der Kon-

takt zur Bevölkerung essentiell? Wa-

rum sollte die Bevölkerung an einem 

Leitbildtisch teilnehmen?

Die zukünftige Entwicklung der Ge-
meinde soll von einem möglichst 
grossen Teil der Bevölkerung mitge-
staltet und mitgetragen werden. Die 
Dienstleistungen der Gemeinde sollen 
bestmöglich auf die Bedürfnisse der 
Einwohnerinnen und Einwohner abge-
stimmt sein. Daher will der Gemeinde-
rat, dass die Meinungen der Bevölke-
rung in die Entwicklung der Gemeinde 
Suhr einfliessen. 

Ich habe Ideen für die zukünftige 

Entwicklung der Gemeinde Suhr: 

Welche Möglichkeiten habe ich, an 

einem Leitbildtisch teilzunehmen?

Von April bis Juni finden verschiedene 
Leitbildtische statt. Die Bevölkerung 
ist herzlich eingeladen, an dem für 
sie passenden Datum teilzunehmen 
(siehe Terminübersicht 4. Spalte). Am 
Schreibtisch können Sie Ihre Ideen zu 
den Themen selber schriftlich festhal-
ten. Wer lieber in einer Diskussion sei-
ne Ideen mitteilen möchte, setzt sich 
an den moderierten Sprechtisch.

Ich habe an einem Leitbildtisch teil-

genommen und würde auch mehr 

über das Ergebnis der anderen Ver-

anstaltungen erfahren. Wo informie-

re ich mich?

Am 27. August 2011 findet im Zen-

trum Bärenmatte eine öffentliche 
Grossgruppenveranstaltung statt, wo 
die Ergebnisse der Leitbildtische prä-
sentiert und diskutiert werden. Mehr 
dazu erfahren Sie in den nächsten Mo-
naten im «SuhrPlus».

Setzt der Gemeinderat die Ideen und 

Anregungen aus der Bevölkerung in 

Zukunft auch wirklich um?

Die Teilnehmenden an der Veranstal-
tung in der Bärenmatte werden die 
Schwerpunkte definieren und deren 
Bedeutung gewichten. Daraus werden 
Projekte entstehen, die schrittweise 
umgesetzt werden. Langfristig ausge-
richtete Projekte werden in der nächs-
ten Legislaturperiode einfliessen. Die 
Umsetzung wird von unseren finan-
ziellen und menschlichen Ressourcen 
abhängen. Da werden auch Sie wieder 
gefragt sein.

Themen für Entwicklungsleitbild-

tische

Anlässlich der Entwicklungsleitbild-
tische wird über die nachfolgenden 
Oberthemen diskutiert: 
1. Kultur, Sport, Erholung und Freizeit 
2.  Öffentliche Sicherheit und gesell-

schaftlicher Zusammenhalt
3.  Regionale Zusammenarbeit und 

Aussenbeziehungen
4. Wirtschaft und Arbeit

5. Raumentwicklung und Umwelt
6. Behörden und Verwaltung
7. Bildung, Schule und Betreuung
8. Mobilität und Infrastruktur
9. Finanzen und Steuern
10. Sonstiges

Dabei lauten die Grundfragen: In wel-
che Richtung soll sich die Gemeinde 
Suhr bewegen? – Was ist Ihre Mei-
nung zu diesem Fragebereich? – Mehr 
davon, weniger davon, weiter wie bis-
her oder neu entwickeln?

Fünf Anlässe im Mai

Im Mai bietet sich an insgesamt fünf 
Anlässen die Möglichkeit, an den 
Entwicklungsleitbildtischen teilzuneh-
men: 
2. Mai: Info-Forum, Mehrzweckraum 
Schulhaus Ost, 20.30 – 21.30 Uhr.
6. Mai: Unternehmerzusammenkunft 
(Unternehmer werden eingeladen), 
Beginn 18.30 Uhr. 
13. Mai: «schweiz bewegt» (siehe 
Seite nebenan).
14. Mai: Robi-Märt, Abenteuerspiel-
platz, 14.00 – 16.00 Uhr.
19. Mai: Schule, Oberstufenschüler.
Nehmen Sie die Chance wahr, aktiv 
an der Zukunft der Gemeinde Suhr 
mitzuarbeiten. Das Projektteam und 
der Gemeinderat freuen sich über Ihre 
wertvolle Unterstützung.

Mit grossem Interesse nahmen die Suhrer Gemeindeangestellten am  

«Sprechtisch» teil.


